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Bunt...   bunter… 
Bunt...   bunter… 
Bunt...   bunter… 
Bunt...   bunter… 

Mit Ihnen lassen wir den RIESAER etwas bunter  
erscheinen! Mit Ihrer Anzeige zaubern Sie einen inforeichen 
Hingucker ins Amtsblatt und gewinnen so Aufmerksamkeit. 
Anzeigenannahme & -angebote:  
Claudia Eulitz | 03525/ 727122 | c.eulitz@polyprint-riesa.de 

 Sie erreichen damit    schnell & einfach     20.000 Riesaer!

Kurz und 
bündig. 
 
Oldtimer- und Teilemarkt 
Am Sonntag, 10. Mai, verwan-
delt sich der Elbehafen in Gröba 
von 8 bis 16 Uhr in ein Zentrum 
für alle, die Benzin im Blut 
haben. Im Mittelpunkt steht das 
große Oldtimer-Treffen: Hun-
derte Fahrzeuge, glänzend 
poliert oder mit ehrlicher Patina, 
treffen aufeinander und machen 
den Hafen zur lebendigen Zeit-
reise auf Rädern. Der neue Old-
timer- und Teilemarkt ergänzt 
laut Aussage der Veranstalter 
den Winterteilemarkt in der WT 
Arena und vereint eine große 
Ersatzteilebörse mit einem offe-
nen Fahrzeugtreffen. 
 
Schließtag im Landratsamt 
Am Freitag, 15. Mai, bleibt das 
Landratsamt Meißen geschlos-
sen. Ab Montag, dem 18. Mai, 
gelten wieder die regulären Öff-
nungszeiten, zu denen die 
gewohnten Dienstleistungen in 
Anspruch genommen werden 
können. Für die kurzzeitige Ein-
schränkung bittet das Landrats-
amt um Verständnis. 
 
Schließtag der Agentur 
Am Dienstag, 19. Mai, bleibt 
die Arbeitsagentur Riesa aus 
organisatorischen Gründen 
geschlossen. Für Personen, die 
sich erstmals oder erneut aus 
leistungsrechtlichen Gründen 
melden müssen, entstehen kei-
ne Nachteile, wenn sie sich am 
20. Mai melden. Telefonanfra-
gen sind von 8 bis 18 Uhr unter 
den kostenfreien Servicenum-
mern 0800 4 5555 00 (Arbeit-
nehmer) und 0800 4 5555 20 
(Arbeitgeber) möglich.

Mit der Inbetriebnahme des 
neuen Spooler-Walz-

werks im Vorjahr sind die Inves-
titionen bei FERALPI STAHL 
nicht beendet. Gerade wegen 
des neuen Werksteils muss 
auch die innerbetriebliche 
Logistik verbessert werden. 
Starker Lkw-Verkehr, Schienen-
transporte im Werk und der 
Zugang für Mitarbeiter und 
Besucher sind in Einklang zu 
bringen. Oft genug spielten 
sich am Werkseingang schwie-
rige, mitunter gefährliche Situa-
tionen ab. 
Dem hat Feralpi nun etwas ent-
gegengesetzt: Die Gröbaer 
Straße, die direkt ins Werk 
führt, wurde zwischen dem 
Übergang der werkseigenen 
Bahn und der Uttmannstraße 
umgebaut und der sogenannte 
Einmündungstrichter aufgewei-
tet. Das ist mit den angepass-
ten Kurvenradien und einem 
schwerlastgeeigneten Straßen-
aufbau vor allem für den Lkw-
Verkehr entscheidend. Ein 
Fahrbahnteiler dient auch als 
Querungshilfe für Fußgänger. 
Beim Umbau der Uttmannstra-

ße wurde eine weitere Que-
rungshilfe geschaffen. „Der 
Straßenumbau ist ein notwen-
diger und sehr wichtiger Teil 
unserer Investitionen hier am 
Standort, und ich denke, das 

Resultat passt sich hervorra-
gend ein“, zeigte sich Giuseppe 
Pasini, Präsident von FERALPI 
STAHL, hochzufrieden. 
Feralpi hat den gesamten 
Umbau bezahlt, die Stadt Riesa 
übernimmt jedoch die Kosten 
für jene Abschnitte der Utt-
mannstraße, die das Werk nicht 
direkt betreffen, aber sinnvol-
lerweise mit „gemacht“ wurden. 
„Es war eine sehr gute Zusam-
menarbeit zwischen Feralpi, der 
Stadt und den beteiligten 
Unternehmen mit TS Bau an 
der Spitze“, freute sich Ober-
bürgermeister Marco Müller. 
„Die Maßnahme ist ein Gewinn 
für Stadt und Werk gleicher-
maßen.“ 

Das bestätigte Werksdirektor 
Uwe Reinecke, der explizit den 
Verwaltungsmitarbeitern für die 
sehr gute Kooperation dankte. 
Noch ist das Unternehmen aber 
nicht fertig.  
Der neue Lkw-Stellplatz hat 
die oft belastende Stau-Situa-
tion auf der Uttmannstraße 
zwar entschärft. „Aber weiter 
hinten im Werksbereich haben 
wir noch einiges vor“, so Rein-
ecke. Die gesamte Zu- und 
Abfahrt der Lastwagen mit 
Schrott und dem fertigen Stahl 
soll später getrennt ablaufen 
und damit sicherer werden. In 
Spitzenzeiten fahren schließ-
lich bis zu 500 Lkw täglich das 
Stahlwerk an.           U. Päsler

Straßen und Kreuzung am Stahlwerk ausgebaut 

Mehr Sicherheit für alle

Wegen der Bedeutung des Kreuzungsumbaus wurde stilvoll ein Band durchgeschnitten: Mit dabei Steffen 
Groll (TS Bau), Wolfgang Trischberger (Projektmanager Feralpi), Feralpi-Präsident Giuseppe Pasini, Riesas 
Oberbürgermeister Marco Müller und Werksdirektor Uwe Reinecke (v.l.n.r.).          Fotos: U.P.

Ein- und Ausfahrt für die Lkw wurden spürbar entzerrt.
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ZUSTELLER GESUCHT! 
(m/w/d – ab 13 J.)  

Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir   
 ab sofort in NEUWEIDA    Austräger.

INHABER 
W. BACHMANN 
Goethestraße 7 
01589 Riesa 

BEI INTERESSE BITTE DIREKT BEI UNS MELDEN UNTER: 
TEL  0152/ 02888826 · MAIL  bachmann-direktwerbung@web.de 

 

» Unterstützung bei Behördengängen  
» Gestaltung von kirchlichen  

und weltlichen Bestattungen   
» Planung Ihrer Trauerfeiern mit  

oder ohne Trauerredner  
» Beratung bei Trauerdruck, Zeitungs- 

annoncen, Kränzen & Blumengebinden 
 

Hauptstraße 85 | 01587 Riesa (direkt am Blumeneck) 
i 03525 7787359 – Tag & Nacht 

www.Trauerhilfe-wuensche.de 
Ihr Bestatter für Riesa

Parallel zur Festveranstaltung 
zur Ernennung der „Hoch-

schulstadt“ Riesa (wir berich-
teten) fand Mitte April auf dem 
Campus Riesa der Digitalen 
Hochschule Sachsen (DHSN) 
das „AlumniConnect+2026“ 
statt. Mehr als 230 Absolven-
tinnen und Absolventen sowie 
Vertreter aus Hochschule und 
Praxis nutzten dieses Ereignis 
für den fachlichen Austausch. 
Im Mittelpunkt stand diesmal 
der Studiengang Energie- und 
Gebäudetechnik, der auf die 
erste Seminargruppe „Versor-

gungstechnik“ im Jahr 1992 
zurückgeht.  
Direktorin Prof. Dr. Katja Soyez 
betonte die Bedeutung des For-
mats für den kontinuierlichen 
Austausch zwischen Hoch-
schule, Alumni und Praxispart-
nern: „AlumniConnect steht für 
die gelebte Verbindung zwi-
schen Generationen, Disziplinen 
und der Praxis, die unser duales 
Studium prägt.“ Gemeinsam mit 
dem einstigen Absolventen und 
jetzigen Studienleiter Prof. Dr. 
Alexander Buchheim gab sie 
einen kompakten Überblick über 

die Entwicklung des Studien-
gangs und Standorts und 
benannte fachliche und struk-
turelle Schwerpunkte. 
Ein Impuls aus der Praxis kam 
von Matthias Kirsten (RED 
Energiedienst), der aktuelle Ent-
wicklungen und Herausforde-
rungen in der Energiebranche 
einordnete. Zudem wurde der 
langjährige Studienleiter Prof. 
Dr. Marko Stephan für sein gro-
ßes Engagement gewürdigt und 
symbolisch zum „Ehrenschorn-
steinfeger“ ernannt.  

  Info: DHSN 

Alumnitreffen an der Dualen Hochschule 

Energietechnik & Ehren-Schornsteinfeger

Prof. Dr. Marko Stephan (3.v.l.) mit der Urkunde für den „Ehrenschornsteinfeger“. Neben den RED-Mitarbeitern 
gratulierten Direktorin Prof. Katja Soyez und Ministerpräsident Michael Kretschmer (re.).       Foto: N. Henning

Der Riesaer Stadtrat hat in 
seiner April-Sitzung au-

ßerplanmäßig 316.000 Euro 
für die Sanierung der Misch-
wasserkanalisation der Stra-
ße „In den Gehrmaasen“ so-
wie die vorherige Planung 
dieser Maßnahme bewilligt. 
Der Bauauftrag wurde an die 
Dahlener Bau GmbH verge-
ben. Die Arbeiten sind vom 
11. Mai bis zum 21. August 
2026 geplant. 

Nach einer Havarie im vergan-
genen September war der ge-
samte Kanal überprüft und 
dabei zahlreiche Schäden 
festgestellt worden. Deshalb 
wird der Mischwasserkanal 
nun teilweise in offener Bau-
weise ausgewechselt, andere 
Abschnitte können in ge-
schlossener Bauweise saniert 
werden.  
In der Gemeinschaftsmaßnah-
me der Stadt mit der Wasser-

versorgung Riesa/Großenhain 
(WRG) werden außerdem 
Teile des Trinkwassernetzes 
erneuert. Die Kosten sind mit 
378.000 Euro kalkuliert, die 
WRG trägt davon knapp 
90.000 Euro. Während der 
Arbeiten ist eine Vollsperrung 
von Teilen des Mergendorfer 
Weges und „In den Gehrmaa-
sen“ notwendig. Die Zufahrt 
zur Rettungswache wird stets 
sichergestellt.                   U.P. 

Kanalsanierung „In den Gehrmaasen“ beginnt 

Schäden beheben
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Vier Kinder sitzen im Halb-
kreis auf Kissen und lesen 

wechselweise aus einem Buch 
vor. Wer sich nicht traut, vor 
anderen zu lesen, hört einfach 
nur zu. Diese Lesestunde bietet 
die Kinder- und Jugendbiblio-
thek Riesa derzeit einmal 
monatlich an. Das Besondere 
daran: Vor den Mädchen und 
Jungen liegt eine weitere Zuhö-
rerin – vier Beine, braunes Fell, 
aufmerksame Augen und 
Ohren – und kuschelbedürftig. 
Das ist Labrador Retriever Lot-
te, die mit Frauchen Jenny 
Schreiber zur „Leseförderung 
mit Hund“ ins Haus am Pop-
pitzer Platz gekommen ist. 
Wenn sich die Kinder gesetzt 
haben, werden zunächst die 
Hunderegeln verkündet: Nicht 
am Kopf streicheln, keine 
Leckerlis, dafür ist zum 
Abschluss noch Gelegenheit. 
Das Buch haben sich die Kin-
der selbst ausgesucht, dann 
geht es los: Manche lesen zwei 
Seiten, manche drei. Und wer 
nicht möchte, muss auch nicht 
– aber bereits das Zuhören för-
dert bei jeder und jedem die 
Lesekompetenz. Ziel der 
beschaulichen Stunde sind 
bessere Lesefähigkeiten der 
Kinder, die Steigerung ihres 
Selbstbewusstseins und ihrer 
Motivation zum Lesen in einem 

angenehmen Umfeld. „Lotte 
wirkt dabei als Motivator, Eis-
brecher, Zuhörer, Angstlöser, 
Komiker, Vertrauenspartner und 
Lernbegleiter“, beschreibt es 
Jenny Schreiber. 
Labrador Retriever gelten als 
freundlich und ausgeglichen, 
was Lotte eindeutig bestätigt. 
Sie geht auf andere Menschen 
zu, spürt aber auch, wenn 
jemand Angst hat. „Es ist schön 
zu beobachten, welch feine 
Antennen sie hat“, hat Jenny 
Schreiber festgestellt. Lotte ist 
der ruhende Pol zwischen den 
Mädchen und Jungen, was 
nicht heißt, dass sie nur auf der 
Decke liegt. Die zehnjährige 
Hündin läuft auch mal durch 
den Raum, schnuppert und 
begrüßt alle Anwesenden, 
sucht zwischendurch immer 
wieder die Nähe zu Frauchen. 
Am Ende ist sie auch für einige 
Kunststücke zu haben, reagiert 
genau auf Kommandos und 
läuft zur Freude der Kinder auch 
durch den von ihnen gebildeten 
„Beintunnel“. Danach ist Lotte 
aber auch erschöpft und 
braucht Ruhe, schließlich hat 
sie unheimlich viele Eindrücke 
zu verarbeiten. 
Während ihres Studiums der 
sozialen Arbeit suchte Jenny 
Schreiber ein Thema für ihre 
Bachelorarbeit und kam dabei 

mit einer Kollegin ins Gespräch, 
die zwei Therapiehunde besaß. 
„Sie hat ihre Hunde in den Hort 
mitgebracht und ich konnte viel 
von ihr lernen“, sagt sie. Das 
Bachelorthema lautete schließ-
lich „Tiergestützte Pädagogik 
im Hort“. Auch bei der Kom-
munikation mit ihrer Hündin 
habe sie jeden Tag dazugelernt. 
So sei das Interesse an inten-
siver Arbeit mit dem Tier 
gewachsen und letztlich der 

Wunsch gereift, mit Lotte eine 
Ausbildung zum Therapiehund 
zu absolvieren. „Das ist fünf 
Jahre her. Danach haben wir 
meine Kita und den Hort 
besucht. In einer Tagespflege 
waren wir auch schon im Ein-
satz“, so Jenny Schreiber. 
Da ihre Tochter angemeldete 
Leserin der Riesaer Bibliothek 
ist, kommt auch die Mutti mit 
Lotte regelmäßig hierher. Als 
die Mitarbeiterinnen erfuhren, 

dass da ein Therapiehund zu 
Besuch ist, entstand die Idee 
zu dieser besonderen Leseför-
derstunde. Am Dienstag, dem 
19. Mai, 15.30 Uhr, sind Jenny 
Schreiber und Lotte wieder zu 
Gast.  
Bis zu sechs Kinder können 
dabei sein, auf Wunsch im Hin-
tergrund auch die Eltern. Die 
Anmeldung ist direkt in der Kin-
der- und Jugendbibliothek 
möglich.                    U. Päsler 

Eine besondere Stunde in der Riesaer Kinderbibliothek 

Die Kinder lesen vor – und Lotte hört zu

An der Eisenbahn-Elbbrücke 
in Riesa führt die Deutsche 

Bahn vom 18. Mai bis 25. Juli 
2026 umfangreiche Instandhal-
tungsarbeiten durch. Bereits in 
der Vorwoche wurde auf der 
Bundesstraße B169 eine Bau-
stellenzufahrt eingerichtet. 
Im Fokus der Arbeiten steht der 
Austausch verschlissener Brü-
ckenschwellen an den beiden 
südlichen Gleisen im soge-
nannten „weißen Brückenteil“. 
Darüber hinaus wird die Bahn 
Mängel am Stahlbau im unteren 
Bereich der Brücke beseitigen 
und den Korrosionsschutz voll-
ständig erneuern. Außerdem 
wird der Oberbau im Brücken-
bereich modernisiert. 
Zu Baubeginn und Bauende 
am 18./19. Mai sowie am 
24./25. Juli ist die Brücke kom-

plett gesperrt. In dieser Zeit fah-
ren Busse zwischen Oschatz 
und Priestewitz, Fernverkehrs-
züge werden großräumig 
umgeleitet. In den Wochen 

dazwischen bleibt ein Gleis der 
Elbebrücke – der „blaue Brü-
ckenteil“ – weiterhin befahrbar. 
Im Fernverkehr (ICE/IC) fahren 
die Züge eingleisig an der Bau-

stelle vorbei, müssen den Bahn-
hof Riesa aber außerplanmäßig 
am Bahnsteig 5 (und nicht an 
den ausgebauten Steigen 2 
und 3) passieren. Die IC der 
Linie 55 (Dresden - Hanno-
ver/Dortmund) können durch 
einen kürzeren Fahrzeugtyp mit 
niedrigerem Ausstieg auch an 
diesem Bahnsteig halten. Die 
ICE der Linie 50 (Dresden - 
Leipzig - Frankfurt) können hin-
gegen nicht am niedrigeren 
Steig 5 halten. Damit ist Riesa 
nach der erheblichen Reduzie-
rung im Dezember nun über 
mehrere Wochen komplett vom 
ICE-Verkehr abgeschnitten. 
Auch die EC Leipzig-Krakau 
können in dieser Zeit nicht in 
Riesa halten und werden über 
Torgau umgeleitet.  
Im Nahverkehr bleibt das Ange-

bot teilweise bestehen: Die 
Linie RE 50 („Saxonia“) zwi-
schen Leipzig und Dresden ver-
kehrt eingleisig durch den Bau-
stellenbereich und hält weiterhin 
in Riesa. Die RB 45 wird zwi-
schen Elsterwerda und Riesa 
durch Busse ersetzt. Der 
Abschnitt zwischen Riesa und 
Chemnitz bleibt in Betrieb, mit 
Endstation in Riesa.  
Im Güterverkehr erfolgen tags-
über Umleitungen, während 
nachts eine eingleisige Führung 
an der Baustelle möglich ist. 
Die Deutsche Bahn bittet um 
Verständnis für die Einschrän-
kungen während der Bauzeit. 
Reisende sollten sich vor Fahrt-
antritt in den elektronischen 
Auskunftsmedien über ihre Ver-
bindung informieren. 

       Info: DB 

Deutsche Bahn startet Instandhaltung an Elbebrücke 

Wochenlang gar keine ICE-Halte

Alle geht sehr entspannt zu: Hundedame Lotte und Jenny Schreiber bei der Lesestunde mit den Kindern 
in der Riesaer Bibliothek.            Foto: U.P.

Unterhalb der Eisenbahnbrücke haben vorbereitende Arbeiten begon-
nen. Bis 25. Juli wird die Brücke nur eingleisig nutzbar sein.     Foto: U.P.
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Am nächsten Tag musste 
Sophie Hellfritzsch gleich 

eine Prüfung bestreiten. Die hat 
sie hoffentlich gut gemeistert 
– war doch das „Umschalten“ 
vom Riesenerlebnis zum Aus-
bildungsalltag in einem Riesaer 
Supermarkt gewaltig. Sophie 
gehörte zu einem Trio des Rie-
saer Cheerleadervereins, das 
mit der deutschen National-
mannschaft bei der Weltmeis-
terschaft in Orlando in den 
USA an den Start ging. Sie 
selbst erkämpfte mit „Germa-
ny“ in der Kategorie Juniors All 
Girl den 4. Platz. Für Jenny 
Scholz und Wilma Großkopf 
lief es noch besser – im Junior 
Coed (da gehören auch Jungs 
zur Formation) holte Deutsch-
land mit den beiden RCV-
Sportlerinnen überraschend die 
Silbermedaille und wurde Vize-
weltmeister. 
Riesenfreude also in Riesa – 
und in Zeithain. Wie es der 
Zufall will, wohnen alle drei in 
der rechtselbischen Gemeinde, 
was natürlich deren Bürger-
meister Dr. Mirko Pollmer riesig 
freute. „Aber sie stehen ja für 
unsere ganze Region“, spannte 
er den Bogen auch nach Riesa 
und bezog in sein Lob für den 
tollen Erfolg auch Junioren-
Bundestrainerin Sophie Herkt 
ein, die das RCV-Quartett bei 

der WM im US-Staat Florida 
vervollständigte. Sie leistet das 
alles ehrenamtlich, im echten 
Leben arbeitet Sophie Herkt 
als Lehrerin – man ahnt es – in 
Zeithain. 
Die vier strahlenden jungen 
Frauen wurden vor dem Rie-
senhügel von Vereinsmitglie-
dern, Eltern und Freunden 
begrüßt, der Riesaer Riese fei-
erte mit. Oberbürgermeister 
Marco Müller war zu seinem 
Bedauern terminlich verhindert. 
Vom Sponsor Stadtwerke Rie-
sa gab es ebenfalls kleine 
Geschenke. 
Der Weg in die Nationalmann-
schaft läuft im Cheerleading 
etwas anders als im Fußball 
oder Handball. Hier nominiert 
kein Bundestrainer, sondern 
jede Sportlerin und jeder Sport-
ler kann sich selbst bewerben 
– Spitzenniveau natürlich 
vorausgesetzt. Wer dann im 
Sichtungstraining ausgewählt 
wird, kann an monatlichen Lehr-
gangs-Wochenenden des 
Nationalteams teilnehmen, 
meist in Frankfurt/M. oder in 
Alsfeld, ebenfalls in Hessen 
gelegen. „Dazu bekommen wir 
als Hausaufgaben verschiede-
ne Trainingsinhalte, die wir 
daheim üben“, erklärt Wilma 
Großkopf. Den gesamten Auf-
wand tragen die Sportlerinnen 

und der Heimatverein selbst, 
das wäre der nächste feine 
Unterschied zu den Fußballern.  
Folglich braucht es viel Leiden-
schaft und hilfreiche Sponso-
ren, um den Aufwand zu stem-
men. Ganz nebenbei muss man 
dann auch Prüfungen vorbe-
reiten wie Sophie Hellfritzsch: 
„Von unserem Quartier war es 
ein Stück bis zu den Trainings-
hallen in einer Highschool und 
in der Universität Orlando, da 
konnte ich im Bus lernen.“ Die 

eigentlichen Wettbewerbe fan-
den vor großer Zuschauerku-
lisse in drei riesigen Hallen im 
ESPN-Areal in der Walt Disney 
World statt. „Es war toll, wie 
fair alle miteinander waren, alle 
Teams wurden angefeuert“, 
schwärmt Jenny Scholz von 
den zwölf tollen Tagen in Ame-
rika. 
Nach der WM der National-
teams folgt in der Welt-Cheer-
leading-Hauptstadt Orlando 
stets noch die Weltmeister-

schaft der Clubs. Dort will Rie-
sa im Jahr 2027 ebenfalls ver-
treten sein. Mit dem deutschen 
Meistertitel für „Manic Dream“ 
und der Silbermedaille für die 
„Youthmaniacs“ konnten sich 
vor einigen Wochen bekannt-
lich gleich zwei Formationen für 
das Welt-Championat qualifi-
zieren. Das wird eine Kosten-
frage, aber man wolle, so RCV-
Vize Maria Luthardt, alles tun, 
den Sportlerinnen das Erlebnis 
zu ermöglichen.                  U.P. 

Drei Cheerleaderinnen und ihre Trainerin waren in Florida erfolgreich 

WM-Silber für Riesa und Zeithain

Ein unvergesslicher Tag liegt 
hinter uns: Bei der 5. Rie-

saer Laufmeile durften sich 
unsere Kirschbergkinder über 
einen ganz besonderen Erfolg 
freuen. Mit den meisten Teilneh-
mern aller Einrichtungen haben 
wir gezeigt, was echter Team-
geist bedeutet. Schon im Vorfeld 
war die Aufregung groß: Kinder, 
Erzieherinnen und Erzieher 
sowie viele Eltern hatten sich 
gemeinsam vorbereitet – und 
am Veranstaltungstag zahlte 
sich das aus. In unseren Kirsch-
berg-Shirts gingen wir mit der 
beeindruckenden Teilnehmer-
zahl von 136 Kindern und 
Erwachsenen an den Start. 
Die Begeisterung der Kinder 
war überall spürbar. „Meine Bei-
ne waren ganz schön müde, 
aber ich bin trotzdem bis ins Ziel 

gelaufen!“, berichtete ein Kind 
stolz. Ein anderes meinte 
begeistert: „Am besten war, 
dass so viele für uns geklatscht 
haben!“ Besonders schön: Es 
machte wirklich jede und jeder 
mit. Ob schnell oder gemütlich, 
das gemeinsame Erlebnis stand 
im Vordergrund. Genau das 
brachte am Ende auch den Teil-
nehmerrekord ein. 
Dieser Erfolg gehört uns allen: 
den motivierten Kindern, den 
engagierten Eltern und dem 
gesamten Kirschberg-Team. 
„Wir waren haben den Feralpi-
Pokal verteidigt!“, fasste ein Kind 
den Tag begeistert zusammen. 
Die 5. Laufmeile wird uns noch 
lange in Erinnerung bleiben – 
und eines ist sicher: Im nächsten 
Jahr sind wir wieder dabei! 
Kita „Villa auf dem Kirschberg“ 

Die „Kirschbergkinder“ waren bei der 5. Laufmeile in Riesa wieder in allen Belangen vorn dabei 

Wir haben es geschafft!

Großer Empfang für einen großen Erfolg: Sophie Hellfritzsch, Wilma Großkopf, Jenny Scholz und Sophie 
Herkt (schwarze Shirts v.l.n.r.) eingerahmt von Zeithains Bürgermeister Dr. Mirko Pollmer und dem Riesaer 
Riesen sowie von RCV-Sportlerinnen, Freunden und Familien vor dem Riesenhügel. Foto: U.P.

Die „Kirschberg“-Gemeinschaft stellte nahezu ein Viertel aller Teilnehmer an der Laufmeile.           Foto: privat
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ABC 
Kinderkonzert zum Schulanfang

EIN MUSIKALISCHES MITMACH - ABENTEUER 

Hier geht’s zu
den Tickets

15. August 2026
Samstag | 14:30 Uhr

Orchesterprobensaal
der Elbland Philharmonie Sachsen
Kirchstr. 3, 01591 Riesa

Moderation & Gesang
Kathy Leen
Infos für den Konzertbesuch
Dauer: ca. 45 Minuten

Ein Löwe ist verliebt –
doch wie schreibt man einen Liebes-
brief ohne das Alphabet?
Gemeinsam mit vielen tierischen
Freunden begibt er sich auf eine
spannende Reise voller lustiger
Begegnungen und Überraschungen.

HURRA!
SCHULANFÄNGER ERHALTEN

EINE KLEINE ZUCKERTÜTE
ZUR BEGRÜSSUNG

Am 17. Mai wird in Deutsch-
land der „49. Internationale 

Museumstag“ gefeiert. Auch 
das Stadtmuseum Riesa lädt 
an diesem Sonntag von 14 bis 
17 Uhr zu einem besonderen 
Nachmittag ein! 
Der Museumstag steht im Zei-
chen von Gemeinschaft und 
Engagement: Innerhalb der Ini-
tiative „Der Ehrentag. Für dich. 
Für uns. Für alle“, die vom Bun-
despräsidenten ins Leben geru-
fen wurde, wird die Veranstal-
tung gemeinsam mit der Stadt 
Riesa organisiert. Damit soll das 
Ehrenamt sichtbar gemacht und 
gestärkt werden – ein Anliegen, 
das auch dem Stadtmuseum 
am Herzen liegt. Ohne tatkräf-
tige Unterstützung vieler Ehren-
amtlicher wäre die Arbeit des 
Riesaer Hauses in dieser Form 
kaum denkbar.  
Im Mittelpunkt steht die aktuelle 
Sonderausstellung „Alles im 
Eimer. Ein Haushaltstag er-
zählt!“, die zu einer unterhalt-
samen Zeitreise in den Alltag 
der DDR einlädt. Zwischen RG 

28, Tischschleuder und Bade-
ofen werden Erinnerungen 
wach und mancher „Aha-
Moment“ ist garantiert. Ganz 
nebenbei wird dabei auch deut-
lich, dass Hausarbeit schon 
immer ein unverzichtbarer Bei-
trag zum Funktionieren des All-
tags war – und damit durchaus 
Parallelen zum oft unsichtbaren 
Engagement ehrenamtlicher 
Arbeit aufweist. Bei Kaffee und 
Kuchen sorgt die Dresdner 
Band „Banda Colourage“ für 
entspannte Livemusik. Kinder 
dürfen sich auf kreative Mit-
machangebote freuen – aus 
Kartoffeln, Nudeln und mit Hilfe 
eines Bügeleisens entstehen 
kleine, überraschende Kunst-
werke. Mit einem Augenzwin-
kern wird das Haushaltsthema 
auch in einer Stadtwette auf-
gegriffen: Oberbürgermeister 
Marco Müller ist überzeugt, 
dass es nicht gelingen wird, 100 
Riesaerinnen und Riesaer in Kit-
telschürze ins Stadtmuseum zu 
locken. Während der dreistün-
digen Öffnungszeit werden alle 

Besucherinnen und Besucher 
gezählt, die in diesem „legen-
dären“ Kleidungsstück erschei-
nen – das Ergebnis wird also 
17 Uhr feststehen. Sollte der 
Oberbürgermeister die Wette 
verlieren, heißt es: Ärmel hoch-

krempeln – am 28. Mai  würde 
Marco Müller zum traditionellen 
Waffeldonnerstag im Museum 
zwei Stunden lang persönlich 
frische Waffeln backen. 
Der Eintritt ist frei. Bei gutem 
Wetter soll sich das bunte       

Treiben auch nach draußen       
vor das Haus am Poppitzer 
Platz verlagern. Ob mit Kittel-
schürze oder ohne – das Stadt-
museum Riesa freut sich     
auf viele Gäste und einen      
fröhlichen Museumstag!    A.H. 

Internationaler Museumstag in Riesa mit einer Oberbürgermeister-Wette 

Kittelschürze anziehen – und ab ins Museum!

Museumsleiterin Anja Hirschberg hat mehrere Exemplare der legendären Schürzen parat.            Foto: U.P. 

Alle Jugendlichen, die noch 
auf der Suche nach einer 

Ausbildungsstelle ab diesem 
Herbst sind, sollten sich den 
21. Mai dick in den Kalender 
eintragen. Von 14 bis 18 Uhr 
informieren Beratungs- und Ver-
mittlungsfachkräfte der Arbeits-
agentur an diesem Donnerstag 
im Berufsinformationszentrum 
(BiZ), Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße 35, über offene Lehrstellen 
im Kreis Meißen. Alles ist natür-
lich nicht mehr vorhanden, aber 
das Angebot ist auch „auf den 
letzten Drücker“ noch breit gefä-
chert: Die meisten der noch 
rund 800 (!) freien Stellen gibt 
es in den Berufen Kaufmann/-
frau im Einzelhandel, Verkäufer/ 
in, Fachkraft Lagerlogistik, Che-
mikant/in, Kaufmann – Spediti-

on/Logistikdienstlungen, Zer-
spanungsmechaniker/in, Koch/ 
Köchin, Fachlagerist/in und 
Industriemechaniker/in. „Wir 
möchten den Jugendlichen und 
auch deren Eltern die Chance 
geben, sich über die weiterhin 
vielfältigen Ausbildungsmög-
lichkeiten zu informieren. Unsere 
Beratungsfachkräfte und Ver-
mittler aus dem Arbeitgeber-
Service begleiten die jungen 
Menschen individuell auf ihrem 
Weg ins Berufsleben. Spätes-
tens jetzt ist der Zeitpunkt 
gekommen, um Alternativen zum 
Wunschberuf zu entwickeln“, so 
Thomas Stamm, Geschäftsfüh-
rer der Arbeitsagentur. Alle Inte-
ressenten sind ohne Voranmel-
dung herzlich willkommen!          

 Info: Arbeitsagentur 

Aktionstag zur Ausbildung im BiZ 

Auf den „letzten Drücker“

INKLUSIVE SPRECHSTUNDE 

Als Moderatorin des Kooperationsverbundes Inklusion Riesa berät Ines 
Rennert umfassend zu inklusiven Bildungsangeboten, schulischen Mög-
lichkeiten und individuellen Förderwegen. Nächster Beratungstermin 
ist Mittwoch, der 13. Mai, 15 bis 17 Uhr in der Kinder- und Jugendbi-
bliothek im Haus am Poppitzer Platz. Um vorherige Anmeldung unter 
Rennert.I@stauchitz.lernsax.de oder 035268/87270 (Oberschule Stau-
chitz) wird gebeten.
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Die Stadt Riesa gibt seit 01.01.2024 ein Elektronisches Amtsblatt unter www.riesa.de/amtsblatt heraus.       
Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend. Nachfolgende Bekanntmachungen, Ausschreibungen und Informa-
tionen stellen einen Auszug aus dem Elektronischen Amtsblatt Ausgabe e15/2026 vom 30.04.2026 dar. 
 
Inhalt des Elektronischen Amtsblattes – Ausgabe e15/2026 vom 30.04.2026  
(veröffentlicht auf www.riesa.de/amtsblatt)  
• Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022 der Großen Kreisstadt Riesa 

Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022  
der Großen Kreisstadt Riesa  

 
Gemäß § 88c Abs. 3 i. V. m. § 104 der SächsGemO wird nachstehender Beschluss  
Nr. BV/052/2026 des Stadtrates der Großen Kreisstadt Riesa vom 22.04.2026  
bekannt gemacht: 

B e s c h l u s s – BV/052/2026 
 
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss der Großen Kreisstadt Riesa zum 31.12.2022 mit 
einer Bilanzsumme von 389.722.267,39 EUR, einem Jahresüberschuss im ordentlichen Er-
gebnis von 10.330.021,17 EUR, der in die Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses eingestellt wurde, und einem Jahresüberschuss im Sonderergebnis von 
6.288.593,45 EUR, welcher in die Rücklagen aus Überschüssen des Sonderergebnisses 
zugeführt wurde, fest. 
 
Zudem weist der Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit einen Überschuss 
in Höhe von 16.468.050,78 EUR aus. Der Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit er-
höhte sich im Jahr 2022 gegenüber dem Vorjahr um 5.101.341,03 EUR auf -4.807.410,62 
EUR (Vorjahr: -9.908.751,65 EUR), der Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit be-
trägt -1.472.029,60 EUR. 
 
Gegenüber dem Vorjahr erhöhte sich der Bestand an liquiden Mitteln zum 31.12.2022 um 
10.165.133,73 EUR auf 21.099.422,21 EUR. 
 
Vom Wahlrecht zum Haushaltsausgleich gem. § 72 Abs. 3 der SächsGemO in Verbindung 
mit § 24 Abs. 3 SächsKomHVO wurde kein Gebrauch gemacht. 
 
Der Jahresabschluss 2022 mit dem Rechenschaftsbericht und Anhang ist auf der Home- 
page der Großen Kreisstadt Riesa elektronisch verfügbar und einsehbar.  
(www.riesa.de ¢ Rathaus ¢ Bürgerservice ¢ Dienstleistungen von A bis Z ¢ Jahresabschluss). 
 
Riesa, 27. April 2026 
 
gez. Marco Müller  
Oberbürgermeister

Der „Sachsensommer“ ist 
ein Format, um die Som-

merferien oder Überbrückungs-
zeiten bis zur Ausbildung oder 
zum Studium oder einem Frei-
willigendienst sinnvoll zu nutzen, 
dabei etwas Gutes zu tun und 
sogar noch ein Taschengeld zu 
erhalten. 
Im DRK-Kreisverband Riesa 
können junge Menschen zwi-
schen 16 und 25 Jahre von 
Juni bis September für 
mindestens 3 Wochen 
bis maximal 3 Mona-
te eingesetzt wer-
den.  
Mögliche Einsatz-
bereiche sind die 
Kita „Am Techni-
kum“ in der Riesaer 
Innenstadt, die Kita 
„Kinderland” in Riesa-
Weida, der Schulhort 
„Regenbogen” in der 3. 
Grundschule (R.-Breitscheid-
Straße) in Riesa, der Hort „Lin-
denkids” an der Grundschule 
Strehla, die Sozialstation mit 
dem ambulanten Pflegedienst 
im „Haus Balance“ in Riesa-
Weida sowie der Tagespflege 
(Schulgasse 12) und die „Rie-
saer Tafel“ in Altriesa. Die Ein-
satzzeiten betragen nach Wahl 

oder nach den Gegebenheiten 
der jeweiligen Einsatzstelle 25 
bis 30 Stunden pro Woche. Je 
nach Einsatzzeit werden bis zu 
300 Euro pro Monat Taschen-
geld gezahlt.  
Bewerbungen, möglichst per 
Kurz-E-Mail, können an bewer-
bung@drk-riesa.de, gesendet 
werden.  

 
 

 

 
 

 
Sie sollten eine kurze Vor-        
stellung der eigenen Person,            
die Wunscheinsatzstelle, den         
Zeitraum und die Zahl der 
gewünschten Wochenstunden 
Enthalten. Unter www.sachsen-
sommer.de sind weitere Infor-
mationen zu finden.                      

Info: DRK 

„Sachsensommer“ geht in die nächste Runde 

Zeit nutzen – Gutes tun

Im Auftrag der Sächsischen 
Staatskanzlei befragt das 

Meinungsforschungsinstitut 
Ipsos GmbH zusammen mit 
der Foerster & Themen Markt-
forschung Feldservice GmbH 
Bürgerinnen und Bürger für 
den Sachsen-Monitor. Für 
dessen sechste Auflage wer-
den erneut 2.000 Bürgerin-
nen und Bürger in ganz Sach-
sen befragt. Nach dem 
Zufallsprinzip wurde auch die 
Stadt Riesa für die Befragung 
ausgewählt. 
Ziel der repräsentativen Um-
frage ist es, die Entwicklung 
grundlegender gesellschafts-
politischer Einstellungen der 
Bevölkerung im Freistaat zu 
untersuchen. Befragt werden 
beispielsweise die allgemeine 
Lebenssituation und die Zu-
kunftserwartungen der Men-
schen. Neben der sozialen 
Lage und der politischen Kul-
tur im Freistaat misst der 
Sachsen-Monitor auch be-

sondere Gefährdungen für 
die Demokratie. 
Der Sachsen-Monitor er-
scheint regelmäßig seit meh-
reren Jahren. Anhand der wie-
derkehrenden Befragungen 
können die Ergebnisse vergli-
chen und die Entwicklung der 
Einstellungen und Meinungen 
der sächsischen Bevölkerung 
betrachtet werden. Auch ak-
tuelle Themen und Trends 
werden berücksichtigt. Die 
Arbeit des Sachsen-Monitor 
wird von einem achtköpfigen 
Beirat begleitet. 
Die Ergebnisse der Befragun-
gen werden auf der Internet-
seite der Sächsischen Staats-
regierung unter www.staats- 
regierung.sachsen.de/sach-
sen-monitor-5656.html veröf-
fentlicht. Die Befragung erfolgt 
unter strikter Beachtung des 
Datenschutzes nach der 
Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO). 

     Info: Staatskanzlei 

Meinungsforschung auch in Riesa 

Sachsen-Monitor
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Andreas Berger 
 

Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Arbeitsrecht  

Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht 
  

Hauptstraße 10 · 01589 Riesa · Telefon 03525/514999  
www.bbc-rechtsanwaelte.de ·  riesa@bbc-rechtsanwaelte.de

BERGER & COLL.

Parkraumeinschränkungen
Montag, 11. Mai: Uttmannstraße 
von Hafenstraße bis Paul-Greifzu-
Straße, Hans-Beimler-Straße von 
Anwohnerparkplatz bis Heinz-Stey-
er-Straße; Am Hang (Parkplatz) 

Mittwoch, 13. Mai: Uttmannstraße 
von Heinrich-Lorenz-Str. bis Gröba-
er Straße; Am Sportzentrum (kleiner 
Parkplatz); Amselweg von Meisen-
weg bis Straße der Freundschaft 

Freitag, 15. Mai: Felgenhauerstraße 
von Hospitalweg bis Meißner Stra-
ße, Amselweg von Meisenweg         
bis Lerchenweg; Weinbergstraße 
(Parkplatz Zufahrt) 

Straßenbau- & Sperrmaßnahmen 
in und um Riesa

Klosterstraße  
In der Zeit vom 11.05. bis 
13.05.2026 ist die Klosterstraße 
wegen der Aufstellung eines Krans 
voll gesperrt. Der Gehweg entlang 
der Wohnhäuser bleibt begehbar. 
Der Zugang zum Polizeirevier erfolgt 
über die Hofeinfahrt. Der Hauptein-
gang ist für Besucher gesperrt. Bit-
te folgen Sie der Ausschilderung. 
 
Thomas-Mann-Straße 
In der Zeit vom 11.05.2026 bis vo-
raussichtlich 31.07.2026 ist die 
Thomas-Mann-Straße zwischen 
Thomas-Müntzer-Straße und Merz-
dorfer Straße voll gesperrt. Grund 
ist die Verlegung von Trinkwasser-
leitung und Stromkabel. 
 
Werner-Seelenbinder-Straße 
Im Abschnitt zwischen der Allee-
straße und Werner-Seelenbinder-
Straße 12 wird die Werner-Seelen-
binder-Straße im Zeitraum vom 

04.05.2026 bis 30.05.2026 ab-
schnittsweise vollständig gesperrt. 
Grund hierfür sind Arbeiten zur Re-
paratur von Schachtabdeckungen.  
Die jeweils betroffenen Bauab-
schnitte werden entsprechend aus-
geschildert. Die Zufahrt von der Al-
leestraße erfolgt wechselweise aus 
beiden Richtungen.  
 
John-Schehr-Straße 
Bis voraussichtlich 29.05.2026 ist 
die John-Schehr-Straße zwischen 
Friedrich-Engels-Str. und Haupt-
straße wegen Kanalsanierungsar-
beiten voll gesperrt. 
 
Stendaler Straße 
Bis voraussichtlich 30.06.2026 er-
folgt die Vollsperrung der Stendaler 
Straße im Bereich von Advita/      
Magdeburger Straße HNr. 3. Grund 
ist der Rückbau von Eckbauwerken 
der Fernwärme und der Fern-        
wärmeleitung. 

Stellenausschreibung 
Sie begeistern sich für regionale Geschichte? 

Sie arbeiten gerne mit historischen Quellen und unterstützen Menschen bei ihren Recherchen? 
Sie entwickeln mit Freude neue Ideen für Vorträge, Ausstellungen und Veranstaltungen? 

Und Sie möchten Museumsarbeit nah an den Menschen gestalten? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!  

Zur Verstärkung des Teams des Stadtmuseums Riesa mit derzeit acht Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern suchen wir zum 1. Januar 2027 eine 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin/ 
einen Wissenschaftlichen Mitarbeiter (m/w/d) 

mit der Funktion der stellvertretenden Museumsleitung in Vollzeit (40 Stunden/Woche).
 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Eine Einarbeitung durch die der-
zeitige Stelleninhaberin, die Ende 2026 in den Ruhestand tritt, wird ge-
währleistet.  
Das Stadtmuseum Riesa, das seit 1923 existiert und in einem histori-
schen Kasernengebäudekomplex untergebracht ist, ist eine nicht mehr 
wegzudenkende Größe im kulturellen Leben der Stadt.  
Die Erforschung, Bewahrung und lebendige Vermittlung von Riesaer 
Stadtgeschichte ist unsere Aufgabe. Neben der Stadtbibliothek und dem 
Tierpark ist das Stadtmuseum Teil des ideellen Bereiches der Förder- 
und Verwaltungsgesellschaft für Wirtschaft, Kultur und Sport Riesa mbH. 

 
Ihre Aufgaben 
•    Wissenschaftliche Betreuung und Bearbeitung der Schriftgutsammlung 

und der Bibliothek des Museums 
•    Bearbeitung von Rechercheanfragen aus der Bürgerschaft sowie aus  
     Wissenschaft und Forschung 
•    Betreuung und fachliche Begleitung der Arbeitsgruppe „Unsere Heimat“ 
•    Konzeption, Organisation und Durchführung der wissenschaftlichen  
     Vortragsreihe „Vortrag am Dienstag“ 
•    Mitarbeit bei der Konzeption und Vorbereitung von Sonderausstellungen 
•    Durchführung von Stadt- und Klosterführungen 
•    Unterstützung des Museumsteams bei Veranstaltungen und  
     museumspädagogischen Formaten, z. B. Museumsnacht,  
     Familiennachmittagen oder der jährlich stattfindenden Mondscheinführung 
•    Organisatorische Aufgaben im Museumsbetrieb sowie Vertretung der  
     Museumsleitung 
•    Gelegentliche Wochenenddienste gehören ebenfalls  
     zum Aufgabenbereich. 

Ihr Profil 
•    abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium in Geschichte, 

Kulturwissenschaften, Museologie oder einem vergleichbaren Fach ist 
zwingend erforderlich 

•    ausgeprägtes Interesse an Regional- und Lokalgeschichte 
•    Erfahrung im Umgang mit historischen Quellen und Sammlungen ist  
     wünschenswert 
•    Freude an der Vermittlung von historischen Inhalten an unterschiedliche 

Zielgruppen 
•    selbstständige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise 
•    Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke und Organisationstalent 
•    Engagement und Bereitschaft, sich aktiv in die Weiterentwicklung  
     des Museums einzubringen 
 
Wir bieten 
•    eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit vielfältigen Aufgaben  
     zwischen Forschung, Vermittlung und Veranstaltungsarbeit 
•    ein engagiertes und familiäres Team 
•    viel Raum für kreative und bürgernahe Museumsarbeit 
•    ein Arbeitsumfeld mit engem Bezug zur Stadtgesellschaft und  
     regionalen Geschichte 
•    monatlich bis 40 € steuerfreier Sachbezug sowie die Möglichkeit  
     für Jobbike-Leasing 
•    Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, in-
klusive Zeugnissen und Beurteilungen, unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellun-
gen bis zum 31. August 2026 elektronisch zusammengefasst in einem PDF-
Dokument an leitung@stadtmuseum-riesa.de
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- Anzeige -

- Anzeige -

Veranstaltungen im Mai & Juni 2026

Eine vollständige und detaillierte Übersicht der Veranstaltungen finden Sie im Internet unter www.riesa.de. Die Angaben entsprechen den Meldungen der Veranstalter. Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr.

09.05. | 9–17 Uhr                  29. Riesaer Automeile                                                                                             Hauptstraße & Rathausplatz 

09.05. | 19:30 Uhr                 RADIO PSR Sinnlos Märchen – LIVE Tour                                                             Stadthalle „stern“ 

09.05. | 20:00 Uhr                Ulla Meinecke – „Bessere Zeiten“                                                                           WohnKulturGut Gostewitz 

10.05. | 15:00 Uhr                 Vernissage: „Alles im Eimer – ein Haushaltstag erzählt“                                          Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum 

10.05. | 16:00 Uhr                 Chorus vocalis: Mit Leib & Seele                                                                             Schlosskirche Jahnishausen 

14.05. | 18:00 Uhr                 Elbland Philharmonie Sachsen: „Von Venedig nach Wien“                                      Trinitatiskirche 

17.05. | 14:00 Uhr                  Internationaler Museumstag: Kittelschürze raus – und ab ins Museum!                   Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum 

19.05. | 20:00 Uhr                 The Music of HANS ZIMMER & Others – A Celebration of Film Music                 Stadthalle „stern“ 

21.05. | 14:00 Uhr                 Tanztee – die Oldiedisko                                                                                         Stadthalle „stern“ 

22. – 24.05.2026                  International Darts Open Riesa 2026                                                                      WT Energiesysteme Arena 

22.05. | 20:00 Uhr                 Karaoke-Friday                                                                                                         Riesenhügel - Panama Joe`s Bar & Lounge 

24./25.05. | 10–18 Uhr          Kunst- und Handwerkermarkt                                                                                  WohnKulturGut Gostewitz 

24.05. | 20:00 Uhr                 PflegeAllStars - Pfingsttanz mit Niveau                                                                   WohnKulturGut Gostewitz 

26.05. | 17:00 Uhr
                Vortrag am Dienstag: „Floriansjünger - Jacobsmuschel - Martinsgans.  

                                              Ein Streifzug durch die Kulturgeschichte“                                                                
Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum

 

29.05. | 18:00 Uhr                 „The Train I–V“ mit Geigerin Izabela Kałduńska (The New Solarism)                       Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum 

29.05. | 19:30 Uhr                 Musikalische Lesung: „Texte von Rose Ausländer“ mit Ursula Kurze                       Klosterkirche 

31.05. | 18:00 Uhr                 FISCHER & JUNG: „Innen 20, außen ranzig“                                                         Stadthalle „stern“ 

01.06. | 15:00 Uhr                 Kaffeeklatsch: „Zwischen Arzt und Patient“ mit Apotheker Marko Eschmann          Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum 

04.06. | 19:00 Uhr
                Sommerbühne Riesa:  

                                              „Eine Sommerfrische“ mit der Elbland Philharmonie Sachsen                                 
Klosterinnenhof

 

06.06. | 17:00 Uhr                 Riesaer Cocktailmeile                                                                                              Hauptstraße & Haus am Poppitzer Platz 

 

LAUFENDE VERANSTALTUNGEN                                                                                                                        

Mi & Fr | 7 – 14 Uhr               Wochenmarkt Riesa                                                                                               Rathausplatz

Am Freitag, 29. Mai, 18 Uhr 
lädt das Stadtmuseum zu 

einem besonderen Konzert ein: 
Die Leipziger Komponistin und 
Geigerin Izabela Kałduńska, 
bekannt als The New Solarism, 
präsentiert ihr aktuelles Projekt 
„The Train I–V“. 
Der fünfteilige Zyklus, der im 
Juni als Album erscheinen wird, 
entfaltet eine musikalische Rei-
se zwischen klassischer Tradi-
tion und experimenteller Klang-

kunst. Inspiriert von Film, Lite-
ratur und Musikgeschichte ver-
bindet Kałduńska virtuose Vio-
lintechnik mit Loopstation, 
Effekten, Gesang und Textfrag-
menten zu atmosphärischen 
Klanglandschaften. Wie Wag-
gons eines inneren Zuges rei-
hen sich die Sätze aneinander 
– mal ruhig und kontemplativ, 
mal sehnsuchtsvoll und intensiv. 
Karten (7 Euro) sind im Vorver-
kauf im Museum erhältlich.   

Besonderes Konzert im Museum 

Klassik und Experiment
Mit Fanfaren ins Filmmusik-

Konzert: die großartigen 
symphonischen Klangwelten 
von Hans Zimmer sind in einem 
einmaligen Konzert zu erleben 
– am Dienstag, 19. Mai, 20 Uhr 
in der Riesaer Stadthalle 
„stern“. Wohl kein Komponist 
hat mit seinen überwältigenden 
Kompositionen die Welt des 
Films so sehr geprägt wie der 
mehrfache Oscar-, Golden 
Globe- und Emmy-Gewinner 

Hans Zimmer. Die Besucher 
erwartet ein besonderer musi-
kalischer Abend in großer Auf-
führung mit Orchester, Chor 
und Solisten. Das Publikum 
kann außerdem interessante 
Hintergrund-Storys erfahren, 
etwa wie Hans Zimmer den 
Anfang von „Gladiator“ mit Rid-
ley Scott komplett veränderte 
oder in den Gesangstext zu 
„König der Löwen“ in der Lan-
dessprache eine Botschaft 

gegen Apartheid reinschmug-
gelte und dem großen Disney-
Konzern erzählte, es ginge um 
Schmetterlinge… Natürlich  
ist auch Musik aus „Fluch der 
Karibik“, „Dune“ und anderen 
weltberühmten Filmen zu erle-
ben. Eintrittskarten gibt es in 
der RIESA Information, allen 
Eventim-Vorverkaufsstellen, 
unter www.wt-arena.de oder 
unter Tel. 03525 529 422.  
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Die Klangwelten von Hans Zimmer 

Meister der grandiosen Filmmusik


